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Gemeinde Alfdorf

Obere Schlossstraße 28 | 73553 Alfdorf  
Telefon 0 71 72 / 30 9 - 0 

gemeinde@alfdorf.de  
www.alfdorf.de

Die Gemeinde Alfdorf liegt ca. 40 km östlich von Stuttgart.  
Das landschaftlich abwechslungsreiche Gemeindegebiet 
bietet schöne Aussichten auf die Dreikaiserberge und zur 
Schwäbischen Alb. Die Täler mit den vielen Wassermühlen 
und den ausgedehnten Wäldern, laden zum Wandern und 
zur Erholung ein. Weite Teile sind Landschaftsschutzgebiete 
und es gibt eine Vielzahl kleinerer Naturschutzgebiete. 

Auf dem Gemeindegebiet befinden sich vier Seen. Sie die-
nen in erster Linie dem Hochwasserschutz und werden als 
Bereicherung des Freizeitangebots genutzt. In den Uferbe-
reichen finden zahlreiche Vögel Nist-, Futter- und Rastplät-
ze. Drei Gehege für Damwild auf der Gemarkung laden zum 
Beobachten ein.

Das Obere Schloss mit seinem Park, das im Jahr 1602 von 
Philip von und zu Neuhausen und Joachim Berchtold erbaut 
wurde, dient heute als Rathaus. Zu besichtigen lohnt sich 
in Alfdorf auch die evangelische Stephanuskirche. Sie ist 
1774/75 vom Baumeister Michael Keller im spätbarocken 
Stil als sogenannte Quersaalkirche erbaut worden. 

Romantischer Mühlen- und Seenweg

Vom Hagerwaldsee geht es entlang des malerischen 
Bächleins „Finstere Rot“. Am Schadberg eröffnen sich 
herrliche Ausblicke über die Landschaft. Durch den 
Strohhof führt die Tour nach Cronhütte. An Werktagen 
kann man im Terrassencafé der Holzofenbäckerei Weller 
& Munz bei Kaffee und Kuchen oder einem Kaltgetränk 
Rast machen. Nach einem knappen Kilometer erreicht 
man die Menzlesmühle. Nach umfassenden Renovierun-
gen ist sie mit ihrer weitgehend erhaltenen Einrichtung 
ein Schmuckstück am Mühlenwanderweg. Im Natur-
schutzgebiet der „Schwarzen Rot“, entlang des Mühlen-
wanderwegs, befinden sich zwei weitere sehenswerte 
Mühlen: die im 12. Jahrhundert erbaute Heinlesmühle, 
ein imposanter Fachwerkbau mit zwei Wasserrädern, und 
die Hummelgautsche, eine Sägemühle, die bei vorheriger 
Anmeldung über die Gemeinde auch in Betrieb besichtigt 
werden kann. Ein schöner Grill- und Spielplatz lädt dort 
zum Rasten, Grillen und Spielen ein. Im Sommer bietet 
der Sprung ins kühle Nass des Hagerwald- oder Hüt-
tenbühlsees eine willkommene Erfrischung. Am Hager-
waldsee befinden sich Liegewiesen, Grillstellen sowie ein 
Camping- und Zeltplatz. Im „Gasthaus Hagerwaldsee“ 
kann man sich nach der Wanderung stärken.
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GASTRONOMIE

 Gaststätte  
Hagerwaldsee

 Hagerwaldstraße 31 
73553 Alfdorf- 
Hüttenbühl 
Tel. 0 71 82 / 68 10

 Ruhetage:  
Montag und Dienstag

 Terrassencafé der  
Holzofenbäckerei  
Weller und Munz

 Im Feldle 3 
73667 Kaisersbach- 
Cronhütte 
Tel. 0 71 84 / 9 10 10

 Ruhetage:  
Montag, Mittwoch,  
Samstag und Sonntag

 Gaststätte Josefle
 Panoramaweg 42 

73667 Kaisersbach- 
Cronhütte 
Tel. 0 71 84 / 27 77

 Ruhetage:  
Montag, Dienstag und 
Mittwoch

Der QR-Code führt Sie zu einer interaktiven Karte, auf der eine Tondatei 
und weitere Informationen hinterlegt sind. Sie können die Tondatei auch 
per Telefon abhören, indem Sie die Nummer 0 71 92 - 97 90 ___ mit der 
jeweiligen dreistelligen Endnummer der Sehenswürdigkeit wählen.
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Die Stadt Murrhardt mit ca. 14.000 Einwohnern ist das Zen-
trum des Schwäbischen Waldes. Über die Hälfte der Murr-
hardter Gemarkung sind naturnahe Wälder, unterbrochen 
von Feldern und Wiesen. In der malerischen historischen 
Altstadt laden zahlreiche Geschäfte zum Bummeln ein. 

Wunderschöne Fachwerkhäuser, die Walterichskapelle und 
die alte Römerbrücke sind nur einige der Sehenswürdigkei-
ten, die es in Murrhardt zu entdecken gibt. Auch kulturell 
hat Murrhardt viel zu bieten. In der Kunstsammlung finden 
sich Kunstwerke regionaler und örtlicher Künstler. Absolut 
sehenswert sind das Carl-Schweizer-Museum für Natur und 
Geschichte, das Ärztehaus im Römerbad mit einer Ausstel-
lung zum Kastellbad sowie das Naturparkzentrum mit der 
Ausstellung „Naturpark Erlebnisschau“. 

Die Waldberge mit ihren Höhen und tiefen Taleinschnitten 
sind zu jeder Jahreszeit ein besonderer Naturgenuss. Das 
imposante Felsenmeer und die Wasserfälle der urwüchsi-
gen Hörschbachschlucht sind sehr beliebte Wanderziele. 
Das Freizeitgebiet Waldsee lädt zum Verweilen ein. Ob 
Baden, Boot fahren oder eine Partie Minigolf - für jeden ist 
etwas dabei.  Murrhardter Ausblicke

Diese Wanderung kann als Tagestour in Angriff genom-
men werden. Nach rund 12 km erreicht man das Freizeit-
gebiet am Waldsee, wo eingekehrt, gegrillt oder gebadet 
werden kann. Wem 25 km zu viel sind, fährt von Forns-
bach mit dem Zug nach Murrhardt zurück oder startet 
die Tour erst am Fornsbacher Bahnhof. 

Ausgangspunkt ist der Bahnhof in Murrhardt. Die 
Strecke führt vorbei an der Rümelinsmühle und über 
den Obstbaulehrpfad zum Linderst. Dort bieten die 
römischen Wachtturmruinen am Heidenbühl und bei 
der Lindersthütte Einblicke in die Zeit, als Murrhardt 
noch ein Dorf am römischen Grenzwall war. Weiter geht 
es durch Wälder und Wiesen bis nach Fornsbach, wo in 
der Ortsmitte oder am Waldsee gerastet und eingekehrt 
werden kann. 

Oberhalb des Waldsees bietet die Route bis zum Gö-
ckelhof zahlreiche, wunderschöne Ausblicke. Nach dem 
Anstieg zum „Köchersberger Feld“ geht es durch den 
Wald weiter zum Felsenmeer, einem Abhang, der mit 
riesigen Felsbrocken bedeckt ist. Vorbei am Römersee 
führt die Tour auf dem Waldlehrpfad wieder hinab in die 
Murrhardter Innenstadt. 
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Stadt Murrhardt

Touristinformation 
Marktplatz 10 | 71540 Murrhardt  

Telefon 0 71 92 / 213 - 777 
touristik@murrhardt.de  

www.murrhardt.de

 Limeswachtturm am Heidenbühl
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 Waldsee 
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